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Interpellation GLP/BDP-Fraktion (27 Mitunterzeichnende): 

«Nachhaltiger Sparbeitrag 

 

 

Um bei natürlichen Personalabgängen nachhaltig Kosten einzusparen, schlagen wir folgende 

praxiserprobte Massnahme vor: 

 

Bei jedem zukünftigen Austritt eines Mitarbeitenden aus der kantonalen Verwaltung wird die ent-

sprechende Stelle durch den jeweiligen budgetverantwortlichen Vorgesetzten in folgende drei 

Teile aufgeteilt: 

1. Ein Teil der Stelle wird auch in Zukunft wichtig sein und umfasst interessante Aufgaben. Dieser 

Teil wird im Rahmen der Personalentwicklung einem verdienten Mitarbeitenden angeboten mit 

der Aufforderung, seine bisherige Stelle ebenfalls in drei Teile zu gliedern. 

2. Ein zweiter Teil der Stelle wird ebenfalls auch in Zukunft wichtig sein, ist aber monoton und soll 

automatisiert werden. 

3. Ein dritter Teil der Stelle war bisher wichtig, ist dies allerdings aufgrund der Strategie in Zukunft 

nicht mehr und kann weggelassen werden. 

 

Je nach Stelle, muss die bisherige Position nicht mehr, teilzeitig oder erneut voll besetzt werden. 

 

Mit dieser Massnahme (die bereits im öffentlichen Dienst zur Durchsetzung des Defizitverbots 

und in der Privatwirtschaft zur Vermeidung von Entlassungen und Gehaltsreduktion mit Erfolg 

eingeführt worden ist) können die Personalkosten nachhaltig gesenkt, die Arbeit einzelner Mitar-

beitenden bereichert, monotone Arbeit automatisiert und überflüssige Bürokratie zum Nutzen 

aller relevanten Anspruchsgruppen der kantonalen Verwaltung (und damit ohne Verlierer) abge-

baut werden. 

 

Wir bitten die Regierung, um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie beurteilt die Regierung diese Idee grundsätzlich? 

2. In welchen Verwaltungsbereichen wäre nach ihrer Beurteilung eine solche Massnahme sinn-

voll? 

3. Wie schätzt die Regierung bei der gegenwärtigen Fluktuation im öffentlichen Dienst das Spar-

potential einer solchen Massnahme ein?» 

 

 

27. November 2012 GLP/BDP-Fraktion 
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